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Nr. 534. Montag 2. Auguſt 1880. 
— Poſen, 2. Auguſt 1880. [Börſenbericht.] Wetter: —. 
ö ag & eh 18 eich m 08, 0 kündigt Liter, Kündigungs 
Berl piritus geſchäftslos, Gekündigt —.— Liter, ndigungdp. -—, 
in. den 2. Auguſt 1880. (Telegr. Agentur.) t v. 81. per Auguſt 57,70 bez. per September 55,90 per Oktober 52,60 per 
a 258 22 2 — u. 3 — . 1 61 80 November 50,80 per Dezember 50,50 Mark. Loks ohne Faß —. 
Septemb.⸗Oktbr. 157 25196 —Auguſt 61 20 60 50 Marktbericht der kaufmänniſchen Vereinigung. 
Roggen feſt Auguſt⸗Sept. 60 10 59 20 Poſen, den 2. Auguſt 1880. 
gu 176 177 — Septemb.⸗ br. 56 — 55 60 Y mittl. W. ordin. W. 
Septemb.⸗Oktbr. 171 — 175 75 April⸗Mai 54 10 — — [Weizen 10 M. 70 Pf. 10 M. 30 Pf. 9 M. 70 Pf. 
Oktober⸗November 169 — 170 — Hafer — Roggen pro 9 „ 50% 9 15 „ 8 80 
Nüböl till Auguſt 140 — 142 50] Gerte 8 N ö F 
Septemb⸗Oktbr. 55 20 55 20 Ründig. für Roggen — 3150 Hafer 50 Kilogr. 8S⸗ 50 8 „ 107. 50 
Oktober⸗November 55 90 55 50 Kündig. Spiritus 50000 — —| Winterrübfen 11 % I 10 8 
— 2 „Winterraps 11 ⸗75 11 40 11 —% 
Märkiſch⸗Poſen E. A 29 — 29 10 | Poln. proz. Pfandbr. 65 10] 65 50 Die Marktkommiffion. 
do. Stamm-Prior.103 — 103 25 Saane B. 112 50112 — 
Berg.⸗Märk. „Akt.117 101117 50 irthſchftl.B.⸗A. 72 75 72 25 5 
Sberſchl Iced. a 191 50 192 90 e ur 2 50 Produkten - Börfe, 
Rronpt- Huboli.=d. 7U 10) 70 — | Yeuyebant . . 12 7075 5 Breslau, 31. Juli. (Amtlicher Vrodukten⸗Börſen⸗Bericht.) 
Defterr. Siberrente 62 50 63 — Disk Kommand. A. 12 — . — 5 Roggen: (per 2000 Pfund.) ſchwach behauptet, Getdg. — Zentner 
Unger. Goldrente 92 90 92 50 | Königs ⸗Laurabütte. 94 25 96 60 Abgel. Kündigsſch. — per Juli 193 bez. per Juli⸗Auguſt 177 bez. u. 
Huf. Ant 1677 91 59 91 80 Dortmund Ftp, 99 75100 Gd. ver Auguſt⸗September 170 Br. ver Septemh 1⸗Eftaber 17.169 
dto zweite Orientanl. 59 75 60 25 Poſen. 4 pr. Pfandbr. ji bez. per Oktober⸗November 168 bez. u Br. per Novb.⸗Dezb. 166 Br 


Ruff.⸗Bod.⸗Kr. Pfdb 82 75 82 90 per Dez.⸗Jan. 1881, —,— per April⸗Mai 165,50 bez. 
Nachbörſe: Franzoſen 481,50 Kredit 474,— Lombarden 139,—. Weizen: Getündigt —.— Etr. per Juli 212 Gd. ver Juli⸗ 


Auguſt -—, per September⸗Oktober 190 Br. u. Gd. per Oktober⸗No⸗ 
Galizier. Eifen. Akt. 119 30119 25 Rumän. 6% Anl 1880 90 500 —Ipeınber 183% ber. 
Be. fol Anl. 100 30 100 90] Ruſſiſche Banknoten 211 90212 60| Petroleum: per 100 Klgr. loko und Juli 32,50 Br. 
—— Pfandbriefe 99 75100 — ] Rufſſ. Engl. Anl. 1871 89 60 89 60 Hafer: Get. 1000 Etr. per Juli 158 bez. per Fug nun en 


8 5 2 3 at — 57 
11CCCCVCCCCCGCVV 27 8 238 Ob. ver 
Defterr, Goldrente 75 — 75 — | Deiterreichiich. Kredit 475 — 476 — | September-Dftober 250 Br. 248 Gd. per September-Dejember —. 
1860er Looſe . . 124 — 125 — Staatsbann . 482 — 483 50) Yiböl: unverändert, Getündigt —,— Zentner, — Loto 55,50 
eg . 84 —| — —ILombarden ..... 139 --1139 500 Br. per Juli 54.50 Br. per Juli⸗Auguſt 54,00 Br. per Auguſt⸗Sep⸗ 
merik. 55 fund: Anl. 101 75101 60 J Fondſt. ſchwach tember 54,00 Br. per September⸗Oktober 54,50 Br. 54,00 Gd. per 
— FB Oftober-November 55,25 Br. per November⸗Dezember 56 Br. per April⸗ 
Stettin, den 2. Auguſt 1880. (Telegr. Agentur.) Mai 1881 57,50 Br. 
Not v. 31. Not. 9. 31. Spiritus: niedriger, Lolo — Gekundigt 100,000 Liter, per Juli 
Weizen ruhig — —| — —Avril⸗Mai 57 — 54 5058,40 Br. per Juli⸗Auguf 58,30—29 be, u. Br. per Auguſt —, per 
Auguſt 205 215 — | Spiritus behauptet „ Auguß⸗September 57 30--20 95 per September Oktober 53 Gd. per 
September⸗Oktober 194 — 195 — = lolo 9 a 5 50 . 51 bez. per Noobr.⸗Dezemb. 50,50 Br. per April⸗Mai 
* . uguſt 0 2 5 ez. 
Auguſt = 172 78 Auguſt September 58 20 58 — Zink: obne Umſatz. Die Börſen⸗Commiſſiau. 
DP — — 171 = en — — —— — 
September⸗Oktober 167 — 165 er . Em Zn 
a an —, | orales und Provir zielles. 
September-Oftober 54 50 54 50 Herbſt 9 20 10 — Bofen, 2. August. 


TEE ET FT EEE EEE n. Die Eröffnung der Schulen, welche heute ſtattgefunden, hat 
Durchſchnitts⸗Marktpreiſe nach Ermittelung der k. Poltzei⸗Direktion. geſtern einen großen Zudrang zum Eifenbahnverkehr bewirkt, denn alle 
Poſen, den 2. Aug. 1880. Züge brachten Lehrer und zahlreiche Schüler hierher. 


mult. WItetchte W Mitte. n. Nach Ditrichswalde reiſten geſtern von hier nur gegen 30 
. 
N25 


wunderſüchtige Indipiduen. Die Frequenz des Wunderorts ſcheint ſo⸗ 
mit während der diesjährigen Wunderſaiſon im Abnehmen begriffen 


hochſter 


Weizen nen 20 — 2⁰ 79 zu ſein. 5 
iedrigſter | pro | n. Verhaftet wurden am Sonnabend auf der Neuen Straße und 
höchſter 17 | 50 18 | 13 Wilhelmsſtraße 9 Bettler. 


Roggen niedrigster | 100 


höchſter i 
Gerfte niedrigſter 3 


u. Ein Zuchthäusler, ein ehemaliger Kommis, der erſt vor eini⸗ 
14 17 [gen Tagen aus der Strafanſtalt entlaſſen iſt, ſchlich ſich am Sonn⸗ 
abend auf den Hof des Hauptſteueramtes und unterhielt ſich von dort 


Hafer 8 - a 1621 [durch Rufen und Pantomimen mit verſchiedenen im Gefängniſſe befind⸗ 
med malte lichen Verbrechern. Das Individuum wurde hierbei abgefaßt und wird 
Andere Artikel. für ſeine Unterhaltung beſtraft werden. 


Staats: und Polkswirthſchaft. 


1 20 1120) 1130 Der Verbrauch an Poſtkarten hat in der kurzen Zeit des 


hochſt.Jniedr. I Heute. 
M. Pf. IM. Pf. Pf. 
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= 
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— - — A=ABauchfleiſch 1—1 110 Ned u rg 0 : 

ea | 36 Beſtehens dieſes Verkehrsmittels einen außerordentlichen Umfang an⸗ 

7. rer h a - 2 13 genommen. Im Jahre 1878 ſind in Europa 342 Millionen Stuck 

0 Salon ii 13201 ı J 110 ſabgeſandt worden. Davon entfallen 111.445,000 auf Großbritannien, 

5 Bu 10 ei 91204 2 — 210ʃbiernächſt folgt Deutſchland mit 108,741,000 und dann Frankreich mit 

5 utter 2 10 — I 240ʃ30,522.000 Stück. Dieſe Zahlen, jo groß fie find, werden noch über⸗ 

troffen von dem entſprechenden Verkehr in den Vereinigten Staaten 

— e wo 800 er: Fonte eg eingefübrt 

ee N find. Im vergangenen Jahre hat der Poſtkarten⸗Verbrauch daſelbſt 

Bo Ei zn Poſen. über 6 zn Se 115 en und 1 in das 1 1880/81 

®Voien, 2. uft 1880. [Amtlicher Börſenbericht. erechnet die nordamerikaniſche Poſtverwaltung den Bedarf auf mehr 
Roggen eaten als 300 Millionen Stück. Den Jahresverbrauch in allen Ländern 


Spiritus (mit Far) Geldgt. —.— Ltr. Kündigungspreis 57,70 [des Weltpoſtvereins kann man, bei mäßiger Schätzung, au 
per Auguſt 5770 per Sestember 55,90 per Oktober 52,60 per No⸗ mehr als 700 Millionen Poſtkarten annehmen; täglich alſo — 
benber⸗ Dezenber 50,60 Mark. Loko ohne Faß Millionen. 


, 7 185% Mena, mi 1050 9a, Dom DD 9a 
mie fon, Ai, une See es Sinaanfrtume ee, en 2. Ole 707 Ki, Dühna son Rem nah Role, Sonn 
Sb Sele br Oil men mir win m Dr ae Sa CIE N. MER ÜAE,, nanen dran Aal nah Mn 
Halt der e Binfen en 2 empfangen, dies bis 1. Ottaber 27. Jul: Zille I 16723, Grzetfowiak, mit 28.415 Kg. Schlemmtreibe 
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die Stadt Sagrbrür 
5% Anleihe von 1873 fon 


. 7 
vertiren, 


d. J. ſchriftlich zu erklären. Die tzuſtimmenden haben vom 1. Ja⸗ 2 8 f 
En ab ihr 8 zu N 3 Stadt e 5 un e een eee eee eee 5 
Obligationaire nicht auf die Konverſion eingehen, zwiſchen Oktober und 28. Juli: Zi 59, mi 0 Wei 
Januar das Kapital aufbringen müſſen, möglicherweiſe zu ungünſtige⸗ onen di Yon 1009-9: Broagen ab DO FRBENGEN 
ren Bedingungen als diejelben heute geſichert werden können. Das z 
Kifito ift indeß im vorliegenden Falle nicht groß, denn die ganze An⸗ Obornik. 2 
leihe beträgt nur 300,000 Mark. 27. Juli: Zille XI. 314, Auguſt Jeſchke aus Poſen, mit 8000 Mauer⸗ 
Die Stärke der diesjährigen deutſchen Auswanderung. ſteinen von Kiſzewo nach Poſen. 
Ueber die deutſche Auswanderung nach überſeeiſchen Ländern hat das 28. Juli: Kahn I. 16772, Eduard Günther aus Zedenick, mit 600 Str. 
kaiſerliche ſtatiſtiſche Amt in dem ſoeben erſchienenen Junihefte ſeiner Porzellanerde von Halle nach Kolo. Kahn XI. 267. Auguſt 
Monatshefte für die erſten 6 Monate dieſes Jahres mit anerkennens⸗ Kurſzewski aus Poſen, mit 1000 Ztr. Mais von Hamburg 
werther Schnelligkeit die amtlichen Ziffern veröffentlicht. Nach den nach Poſen. Kahn XIII. 2705, Gottfried Zeidler aus Poſen, 


vorliegenden Nachweiſen find im 1. Halbjahr 1880 über Bremen, Ham⸗ mit 1000 Itr. Kaufmannsgütern von Stettin nach Poſen. 
burg und Stettin, d. i. über die deutſchen Häfen, welche überhaupt mem TEENS 
Auswanderer befördert haben, ſowie über Antwerpen nach überſeeiſchen f 

Ländern ausgewandert 30,749 männliche, 19,693 weibliche, 50,442 Per⸗ Augekommene Remde 


ſonen überhaupt. Davon gingen nach: 


den Vereinigten Staaten von Amerika . 49,003 

Braſilien 8 3 = = * 1,089 : 2 Boien, 2. Auguft. 5 
den übrigen amerikaniſchen Staaten = 5 283 Mylius’ Hotel de Dresde. Die a Lieut. 
Auſtralien - a a 34 Epner aus Lugowiny, Rittmeiſter Jouanne aus Paulsheim und Frau 
Aſien s - - . 19 von Treskow aus Weiſſack, Prem ⸗Lieut. Graf Schack von Wittenau 
Afrika . 2 P 14 gen. Graf Dankelmann, Offizier Graf Vitzthum und Reichsbevollmäch⸗ 


tigter Freiherr von Aufſeß aus Berlin. Privatier Neumann mit Fam. 
aus Lodz, Rechnungsführer Hoffmann aus Eberswalde, Ingenieur 
Kietzmann aus Krayfom, Fabrikbeſitzer Buſſe aus Balc een, Zimmer⸗ 
meiſter Tilt und die Kaufleute Engelhardt und Dietrich aus Thorn, 
die Kaufleute Hülſen aus Frankfurt a. M., Raabe aus Stettin, Heſſe, 
Wolff und Philipp aus Berlin, Goldenring aus Warſchau, Luſtig und 
Joachim aus Breslau, Loſch aus Halle und Küthemann aus Braun⸗ 


Im Vergleich zur vorjährigen Auswanderung iſt dieſe Zabl aller- 
dings eine erhebliche, da die Auswanderung dieſes erſten Halbſahrs 
ſchon mehr als doppelt jo ſtark tft, wie die ganze des Jahres 1879 

eht man aber weiter zurück, fo ftellt ſich das Verhältniß ganz anders 

eraus. Es ſind nämlich über deutſche Häfen und Antwerpen ausge⸗ 
wandert im erſten Halbjahre 


des Jahres Perſonen ) 

1872 . 5 68,340 ſchweig. 

1873 . . 63,866 Budom’s Hotel de Rome. Die Rittergutsbefiger Major 
1874 . . 26,124 a. D. v. Winterfeld aus Prsependowo, Lieut. Handke aus Kuſchewo 
1875 s - 18.212 und Frau Migendorff mit Fam., aus Elbing, Amtsrichter Gottſchalk 
1876 . 2 15,449 aus Schrimm, Generalagent v. Beczwarzowski und Provinzial-Steuer- 
1877 : 5 12.021 Sekretär Richert mit Frau a. Danzig, Banquier Queſe a. Marjaille, 
1878 5 E 13, Provinzial⸗Baumeiſter Bauer aus Liſſa. Rentier Roſenheim mit Frau 


1879 D 8 16.099 

Danach ſteht die diesjährige Auswanderung mit 50,442 Perſonen 
noch bedeutend hinter derjenigen des Jahres 1872 und 1873 zurück, 
welche allerdings tie ſtärkſte Auswanderung hatten, die überhaupt amt⸗ 
lich fonftatirt iſt, und es iſt auch nicht anzunehmen, daß etwa durch eine 
exorbitant ſtarke Auswanderung im zweiten Halbjahre die Ziffer dieſes 
Jahres über die Ziffern jener beiden Jahre emporgeſchnellt werden 
wird, da die Monate April und Mai regelmäßig die 19 175 Aus⸗ 
wandererzahlen aufweiſen. Für den September und Ottober find 
allerdings auch noch große Zahlen zu erwarten, da in dieſen beiden 
Monaten nächſt den genannten, dann im März und Juni die zahl⸗ 
reichſten Auswandererbeförderungen ftattfinden. Die Geſammtzahl des 
laufendes Jahres wird aber vermuthlich 100,000 nicht gan; erreichen, 
während 1872 125,650, 1873 103,638 Auswanderer regſiſtrirt wurden. 
Mit der ſtatiſtiſchen Kontrolle der Auswandererbewegung über die 
deutſchen Häfen und Antwerpen wird indeß noch nicht die geſammte 
deutſche Auswand rung feitgeitellt, da deutſche Auswanderer auch über 
andere fremde Häfen gehen, über welche wir keine Nachrichten bekom⸗ 
men. Von den kontinentalen Häfen befördert namentlich Havre direkt 
und via England in der Regel eine größere Anzahl Deutſcher, die in 
den letzten Jahren zu ſteigen ſcheint und im Jahre 1879 ca. 9000 be⸗ 
tragen haben ſoll. Ferner mögen nach engliſchen Häſen deutſche Aus⸗ 
wanderer als gewöhnliche Paſſagiere — nicht auf Auswandererſchiffen — 
gehen und dort erſt in ſolche gebracht, alſo als Auswanderer kenntlich 
werden. Wie groß dieſe Jahl ſein mag, iſt unbekannt. Da aber 
unter den aus deutſchen Päfen nachgewieſenen ſchon eine Anzabl von 
über England beförderten Auswanderern iſt, und außerdem die Ver 
beſſerung des deutſchen Auswanderer⸗Beförderungsweſens gewiß darauf 
hingewirk hat, dieſe indirekte Beſörderungsart abnehmen zu laſſen, ſo 
dürfte dieſer Bruchtheil fein ſehr bedeutender ſein. 

Dresden, 31. Juli. (Produkten ⸗ Bericht von 
Wallerſtein und Mattersdor ff] Die Tendenz unſerer 
dieswöchentlichen Börſe war eine feſtere, die Kauflust eine beſchränkte. 

Der am 2. Auguſt in Leipzig ftattfindende Saatenmarkt bringt 
hoffentlich für die Preisgeſtaltung der neuen Ernte mehr Klarheit, und Paris, 2. Auguſt. Von den geſtrigen Generalrathswah⸗ 
da unſere Mühlen fat gar feine Gekreidebeſtände haben, jo iſt wohlſſen find 507 bekannt; gewäylt find 356 Republikaner und 124 
mit Recht: auf eine größere Betbeiligung derſelben am Kaufe zu rechnen. ; nt 8 ; e 6 

Wir notiren: Weizen inländiſch, weiß 225—235 Mark, do. gelb Konſervative. 26 Stichwahlen ſind erforderlich. Die Republi⸗ 
210-2330 M. 23 inländ. 200-208 M., ruf. 180.200 M., kaner gewannen 75 Sitze. 
ungariſch neu 205-210 M. Ger ſte inländiſch 160—180 Mark, do. 1 rer 15 : f 
Futterwaare 140150 Mk. Hafer inländiſch, böhmiſch, mähriſch. London, 2. Auguft. Gladstone iſt an einer Affektion des 
156—166 ark. Mais amerikaniſch 130136 Mark, do. rumänisch linken Lungenflügels mit heftigem Fieber erkrantt. Im Laufe des 
140—150 Mark. Per 1000 Kilo netto. geſtrigen Nachmittags war das Fieber geringer. Nach einem 


a g 1 9 1 ji 1 
Strom⸗Vericht Bulletin vom Abend, 8 ½¼ Uhr, geſtaltet ſich der Zuſtand wieder 


| Se el 5 05 
aus dem Sekretariat der Handelskammer zu Poſen. ungünfliger, das Fieber war färter 

Poſen, Maſtenkrahnan der großen Schleuſe. London, 2. Auguſt. Gladſtone hatte eine ſchlafloſe Nacht. 

28 Juli: — 5 885 — 5 Ale a DON oſen Baie an Das Fieber dauert fort, der Zuſtand hat ſich aber nicht verſchlim⸗ 

Juli: Kahn XI 259, Etruzynsfi, leer, von Owinst nach poſen mert. Die „Times“ meldet aus Kabul: Griffin hatte eine drei⸗ 


XI 314, Feste, mit 9000 Mauerſteinen von Kiſzewlo fn, "m. ‘ ade 
ee 2 8 5 ſtündige Privatunterredung mit Abdurrhaman in Zimma. 
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Breslau, die Kaufleute Heinrichſen aus Eckernfelde Goldſtein aus 
Breslau, Bähr aus Greiz, Sprenger aus Iſerlohn, Kimpel aus Würz⸗ 
burg, Beutler aus Plauen, Weißenberg aus Liegnitz, Mylius, Vorreiter 
und Schneider aus Verlin, Eickmeyer aus Dresden, Bauer aus Lenep, 
Buſch aus Lübeck, Schonne aus Paris, Wunders aus Crefeld und Ma⸗ 
thias aus Leipzig. a 

Stern’8 Hotel del Curope. Oberſt Glawatskg a. Juwalki. 
Fabritbeſtzer Wucherpfennig aus Erfurt, die Architekten Jordan und 
Bleiweiß aus Prag, Gutsbeſitzer von Ukuneff aus Warſchau, Geſandt⸗ 
ſchaftsattaché von Schlöger aus Brüſſel, die Kaufleute Horn aus 
München und Beyer aus Karlsruhe, die Kadetten von Unruh und von 
Bergen aus Lichterfelde. 


ninski mit Familie aus Komornik, Frau von Poninska aus Zurawiniec, 
von Brzeski aus Cieslin, Frau von Kreymuska aus Polen, von Boja- 
nowski mit Frau aus Glubezyn, von Rutkowskf aus Pietrkowie, Frau 
von Skarzynska aus Cbelkowo, v. Kalkſtein mit Frau aus Mieleſzyn, 
v. Gyernicht und 9. Lutoſtonski aus Polen, Arzt Dr. Pietrowiez aus 
Znin, Kaufmann Tucholka aus Danzig. 


Bollmann aus Neuhof, Nittergutsbeſitzer Tiedemann mit Frau aus 
Slaboſzewo, Rektor Nowickt aus Wongromis, Primaner Speier aus 
Rogaſen, Kand. der Theol. Schäfer aus Wittenberg, die Kaufleute 
Nowalskt aus Stralſund, Siekler aus Frankfurt a. O. und Daſſow 
aus Berlin. b a 

Keiler's Hotel zum engliſchen Hof. Die Kaufleute 
Jacob owitz aus Beuthen Ob.⸗Schl. Gellerd jun. aus Pleſchen, Grun⸗ 
feld aus Schrimm, Zerenz jun. aus Rogaſen, Schwinke a. Wongrowitz, 
Caspar aus Lautenburg. € 


Jelegraphiſche Nachrichten. 


Verantwortlicher Redakteur J. V. Dr. jur. Paul Hörner in Poſen. Druck und Verlag von W. Decker u. Co. [E. Röſtel] in Poſen. 
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Vogelſang's Hotel vormals Tilsner. Gutsbeſitzer 


1 


Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer v. Po⸗ 


